
 

 

Das Bundesministerium lädt ein 

Die landwirtschaftliche 

Bodenkarte eBOD – eine 

Erfolgsgeschichte 

 

 

 

 

Mittwoch, 9, Jänner 2019 

Stubenring 1, 1010 Wien, Gobelinsaal 

Beginn: 12:30 Uhr 

 



 

 

Programm 

Moderation: DIin Michaela Schwaiger (BMNT, Abt. II1) 

12:30 Uhr Eintreffen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer, Poster 

Präsentation, Kaffee 

13:00 Uhr Eröffnung durch SC DI Johannes Fankhauser (BMNT, 

Sektion II) 

13:10 Uhr SCin DIin Maria Patek (BMNT, Sektion III) 

Bodendaten an der Schnittstelle zwischen Land- und Forst-

wirtschaft 

13:20 Uhr Dr. Peter Mayer (Leiter BFW) 

BFW und landwirtschaftliche Bodenkartierung 

13:30 Uhr Die neue digitale Bodenkarte 

• DI Günther Aust (BFW): Vom gedruckten Werk zur 

digitalen Form 

 

• DI Michael Wandl (BFW): Die WEB GIS Applikation 

„eBOD“ (Live Präsentation) 

14:30 Uhr Dr. Hans-Peter Haslmayr (AGES) 

Kohlenstoffgehalte und –vorräte in Österreichs Böden – 

Ergebnisse des Projekts „Österreichische Bodenkohlen-

stoffkarte (ASOC)“ 



14:45 Uhr DI Erwin Murer (IKT Petzenkirchen) 

Die eBOD als Basis für die Abschätzung der Gefährdung des 

Bodens durch Erosion 

15:00 Uhr DI Harald Grießer (Abt. 17, Land Steiermark) 

Die Bedeutung von landwirtschaftlichen Bodendaten für die 

Raumplanung 

15:15 Uhr DI Josef Springer (LK NÖ) 

Welchen Nutzen haben verfügbare Bodendaten für die 

Landwirtschaft? 

15:45 Uhr Diskussion mit den Vortragenden 

„Zukunft der Bodenkarte – Mögliche übergreifende 

Anwendungen“ (Moderation: DI Ernst Leitgeb, BFW) 

 

Um Antwort wird bis 19. Dezember 2019 gebeten 

Bodenkarte@bmnt.gv.at  

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, es zählt die Reihenfolge der Anmeldungen. 

mailto:Bodenkarte@bmnt.gv.at


Anfertigung von Foto- und Videoaufnahmen:  

 
Auf dieser Veranstaltung werden Foto- und Videoaufnahmen angefertigt. Es ist daher möglich, 
dass Besucherinnen und Besucher auf den Aufnahmen erkenntlich dargestellt werden. Mit der 
Teilnahme an der Veranstaltung willigen Sie in die diesbezüglich Datenverarbeitung durch das 
Bundesministerium für Nachhaltigkeit und Tourismus (BMNT) sowie eine allfällige 
Veröffentlichung des Bildmaterials auf Websites und Social Media-Kanälen ein. Sollten Sie mit der 
Verarbeitung einer Aufnahme nicht einverstanden sein, wenden Sie sich bitte an das BMNT  
(musteradresse@bmnt.gv.at). 
 

 

bmnt.gv.at 


